
die auf der VII. Konferenz der Staats- und Regierungschefs der nichtpaktgebun
denen Staaten in New Delhi in dieser Richtung gefaxten Beschlüsse ein.

Die DDR und die VRP treten für die Stärkung der Rolle der Organisation der 
Vereinten Nationen im Ringen um die Festigung des Weltfriedens und der Si
cherheit auf der Grundlage der strikten Einhaltung der Charta der Vereinten 
Nationen ein.

III.

Der Besuch verlief in einer Atmosphäre der brüderlichen Freundschaft der 
Herzlichkeit und der vollen Übereinstimmung der Auffassungen. Erich 
Honecker und Wojciech Jaruzelski brachten ihre große Zufriedenheit mit den 
geführten Gesprächen und ihren Ergebnissen zum Ausdruck. Sie stellten fest 
daß diese zur Weiterentwicklung der freundschaftlichen Beziehungen und der 
allseitigen Zusammenarbeit zwischen der DDR und der VRP, zwischen den Völ
kern beider befreundeter sozialistischer Staaten maßgeblich beitragen werden.

Der Generalsekretär des ZK der SED und Vorsitzende des Staatsrates der 
DDR, Erich Honecker, lud den Ersten Sekretär des ZK der PVAP und Vorsit
zenden des Ministerrates der VRP, Armeegeneral Wojciech Jaruzelski, zu 
einem offiziellen Freundschaftsbesuch in die DDR ein. Die Einladung wurde 
mit Dank angenommen.

Warschau, den 18. August 1983

Stellungnahme des Politbüros des ZK der SED 
und des Ministerrates der DDR 

zu den Ergebnissen des offiziellen Freundschaftsbesuches 
einer Partei- und Staatsdelegation der DDR 

in der Volksrepublik Polen

Das Politbüro des ZK der SED und der Ministerrat der DDR haben den Be
richt über den offiziellen Freundschaftsbesuch einer Partei- und Staatsdelega
tion der DDR unter Leitung des Generalsekretärs des ZK der SED und Vorsit
zenden des Staatsrates der DDR, Erich Honecker, vom 16. bis 18. August 1983 
in der Volksrepublik Polen entgegengenommen und seinen Ergebnissen zuge
stimmt.

Das Politbüro des ZK der SED und der Ministerrat der DDR schätzten die
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